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von Tieren: zwei rot-warmblütige, zwei rot-Faltblütige und

yvei meiß-Faltblütige.
Die Säugetiere (Mammalia) find von allen Tier:

Haijen dem Menfjhen am nüßlihjten: Das Pferd zieht den
Wagen, pflügt das Feld und trägt ben Reiter; der Hund
bewacht unfer Haus; das Schaf giebt uns feine Wolle zu
Tuch, Kleidern und Hüten, fein gutes Kleifch auf unfjeren
Tifch, feine Haut zu Schuh: und Handjchuhleber und Pers
gament, feine Gedärme zu Biolinjaiten. — Einige. Säuges
tiere haben Hände fajt wie ein Menich, fie fönnen auf zwei
Süßen gehen und find an Geftalt und Körperbau dem Mens
chen fehr ähnlich: das find die Affen. — Bei anderen
teen alle Zehen in einem Hornfchuh, welchen wir Huf
nennen; das find die einhufigen Säugetiere. Zu diefen
gehört daz Pferd und der Efel. — Andere haben die Zehen in

zwei Hufen eingefchloffen, wie die Kuh, das Schaf, die Ziege,
der Hirfh und das Reh; das find die zmeihufigen
Säugetiere. Alle einhufigen und zweihufigen Säugetiere
leben von Pflanzen. — Wieder andere Säugetiere, wie bie

Mäufe, die Ratten, die Hafen und die Eihhörnden, haben
ehr fcharfe Vorberzähne, womit fie nagen. Das find die
Nagetiere (Rodentia). Auch die Nagetiere Ichen mei-
iten8 von Pflanzen. — Und noch andere Säugetiere haben

jarfe Klauen und Zähne, und nähren fih von dem Seil
anderer Tiere. Das find die. Maubtiere (Carnivora).
Bu diefen gehören der Fuchs, der Hund, der Wolf, die Kaße,
der Tiger und der Löwe,


